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Herren Kreisliga Gr. West

Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III : TTC Weiskirchen 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Friese macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:22 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Weiskirchen ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. West
gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe Stefan Friese den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das untere
Paarkreuz mit Eck und Friese, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange mit Salger / Keller ringen mussten Kurpiela / Fitterer in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Knöß / Dürner hatten ihre Gegner Stiefel / von Malottki beim
klaren 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Mühlbach / Herr gegen Eck / Friese. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Yannick Kurpiela gegen Leon
Salger keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld
als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kurpiela endete. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jan Knöß derweil die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Benny Stiefel abgab und eine Niederlage kassierte.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Arnd Fitterer die Partie gegen Emil Keller noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Kai Dürner hatte im Einzel gegen Marco von Malottki am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Christian Mühlbach gegen Stefan Friese. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der
erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Mühlbach beendet wurde. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Karl-Heinz Herr beim letztendlich klaren 0:3 gegen Elias van Eck.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. 2:3 hieß es am Ende, als Yannick Kurpiela und
Benny Stiefel sich am Tisch gegenüber standen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 4:6 für Kurpiela und 10:3 für Stiefel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Knöß bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Leon Salger. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 5:8 (Knöß) und 8:6 (Salger). Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Arnd Fitterer gegen Marco von Malottki. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Eher wenig
Gegenwehr bekam Kai Dürner beim 11:8, 11:4, 11:7 von Emil Keller. Nach diesem Einzel steht
Dürner somit bei 11 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Keller
ein 3:7 ausweist. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Mühlbach im Spiel gegen Elias van Eck,
das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mühlbach nun
bei 0:2, während Eck bislang 6 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Stefan Friese war für Karl-Heinz Herr schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Weiskirchen war unter
Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III geht es nun im nächsten Spiel
am 02.12.2023 gegen den SC Steinberg 1953, während der TTC Weiskirchen am 08.12.2023 gegen
die DJK-Spvgg. Mühlheim II antritt.

 Statistik:
 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III

Doppel: Kurpiela / Fitterer 1:0, Knöß / Dürner 1:0, Mühlbach / Herr 0:1 
Einzel: Y. Kurpiela 1:1, J. Knöß 0:2, A. Fitterer 1:1, K. Dürner 2:0, C. Mühlbach 0:2, K. Herr 0:2 

 TTC Weiskirchen
Doppel: Stiefel / von Malottki 0:1, Salger / Keller 0:1, Eck / Friese 1:0 
Einzel: B. Stiefel 2:0, L. Salger 1:1, M. Malottki 1:1, E. Keller 0:2, E. Eck 2:0, S. Friese 2:0


